
1 

 

   Dies ist eine Sonderausgabe und kann veröffentlicht werden! 
 

  Vortrag von Herwig Duschek (mit Aussprache) 
                               über Microsoft-Teams   

 am Sonntag, den 31. Januar 2021, von 10 Uhr bis ca. 12 Uhr 30 

Die Kulturauferstehung 

  der Gralsmacht im 

 Spiegel unserer Zeit 
Interessenten Microsoft-Teams herunterladen (bzw. dort regis-

trieren) und sich bei mir unter herwig-duschek@t-online 

anmelden. Ich verschicke dann den betreffenden Link. 
Spenden erbeten: GRALSMACHT, IBAN: DE 09 733 699 200 003 728 927 

 

Herwig Duschek, 17. 1. 2021        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

3693. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Das Phänomen Bruno Gröning – 

aus anthroposophischer Sicht (31) 
 

Ich fahre mit der Biographie Bruno Grönings
1
 fort (ab 15:32): Sigrid Nebelsieck:  

 

                      
                     Das Phänomen Bruno Gröning - Dokumentarfilm - TEIL 32 

                                                 
1
 Siehe Artikel 3273-3278, 3297-3308, 3458, 3460, 3462, 3670, 3672, 3674, 3677, 3683, 3685, 3687, 3689 und 

3691 
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Er fragt nicht, sondern er heilt. Er saqt: „Ich schicke 
Ihnen etwas." Einer Dame sagte er als Erstes: „Sie sitzen 
auf Ihrer Krankheit, Ihnen kann ich nicht helfen."  Wir 
verstanden das so: „Sie haben sich mit Ihrem Schicksal 
abgefunden." Da war also nicht mehr anzusetzen für ihn.  
 

(Erich Kuhlmann:) Gröning sagte zu einer alten Dame: 
"Ihnen kann ich nicht helfen, Sie sitzen auf Ihrer Krank-
heit!" Sie sagte beim Herausgehen: "Das verstehe ich gar 
nicht, ich hab doch keine Hämorrhoiden." 
 

(Karla Menzel:) Wenn ich mich dem öffne, dann kann ich 
es empfangen. Wenn ich zuschließe, dann ist es finster.  
 
Genauso wie der Strom im Haus: Knipse ich den Schalter an, dann wird's hell, andernfalls 
bleibts finster. Die großen Dinge sind alle so einfach. Kompliziert machen es erst die Men-
schen. 
 

(Hedwig Dichtl:) Er hielt jemandem eine Zündholzschachtel hin. Dieser griff nicht zu und sie 
fiel runter. Bruno sagte: "So ist es mit den Heilungen. Wenn einer nicht annimmt, dann be-
kommt er sie nicht." … 

 

  
 

(Gisela Knollmann:
3
) … Dieser Mensch bedeutete in meinem Leben etwas ganz Besonderes. 

Er war außerhalb aller Möglichkeiten des Verstandes und der Erklärungen. Dies widerfuhr 
uns als Verstandesmenschen, obwohl wir für alles Erklärungen suchten und meist auch 
fanden, obwohl wir nie an irgendwelchen mystischen Kram glaubten. Und nun kommt dieser 
Mensch und heilt mich - auf mystische Weise! … 
 

                                                                                                                                                         
2
 https://www.youtube.com/watch?v=GvYGhfVnIx8 

3
 Siehe Artikel 3689 und 3691 
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Frau Knollmann kommt auch in Berührung mit den Stanniolkugeln von Bruno Gröning (s.o.), 
die er an seine Freunde verteilt. Er sagt, sie seien durch ihn mit der göttlichen Kraft aufge-
laden.  
 
(Gisela Knollmann:) Meine Schwester hatte einen unheilbaren Hautausschlag, der sich 
allmählich über den ganzen Körper ausbreitete. Da die Ärzte ihr nicht helfen konnten, kam 
sie in die Uniklinik in Münster. Es wurde alles versucht. Der Ausschlag bedeckte den ganzen 
Körper, die Haut konnte nicht mehr atmen und sie erstickte langsam. Ich fuhr zu ihr und 
nahm meine Kugel (s.o.) mit. Ich gab sie ihr. Ich war verzweifelt und wollte doch meiner tod-
kranken Schwester irgendwie helfen. Ich sagte zu ihr: "Pass gut auf die Kugel auf. Die darfst 
du nicht verlieren, ich muss sie wiederhaben!" Innerhalb von zwei Tagen war der ganze 
Hautausschlag weg. Alle Professoren schlugen die Hände über dem Kopf zusammen und 
sprachen von "Wunder". Die Kugel bekam ich dann wieder. (Bis 19:48) 

 

 
                                                                                                                                                   (Fortsetzung folgt.) 
 


